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- Stützweite: 45,45 m

- Bogenstich: 8,00 m

- Breite zwischen

den Bögen: 9,70 m

bzw. 9,05 m

- Ausführungsplanung zum 

Neubau der Widerlager der 

S- und Fernbahnbrücken 

EÜ Berliner Straße

Widerlageransicht Neubau 

Im Zuge des Streckenausbaus der Stre-

cke Berlin - Stralsund wurden im Ab-

schnitt km 4,200 - km 11,600 (Bauvorha-

ben NKK Nordkreuz (a)- Karow) im Berli-

ner Stadtbezirk Pankow zwei Eisen-

bahnüberführungen (EÜ) über die Berli-

ner Straße errichtet.

Die Baumaßnahme beinhaltet zwei pa-

rallel liegende Brückenneubauten für die 

S-Bahn (Strecke 6002) sowie die Fern-

bahn (Strecke 6081). Weiterhin wurden 

Anpassungsmaßnahmen an den U- und 

S-Bahnhof Pankow, die bauzeitliche Ver-

legung der S-Bahntrasse sowie Erd- und 

Oberbauarbeiten für den zweigleisigen 

Ausbau der Fernbahn erforderlich.

Die zwei neuen Brückenbauwerke sind 

jeweils einfeldrige, zweigleisige Stabbo-

genbrücken auf massiven Stahlbeton-

Widerlagern mit angehängten Schrägflü-

geln.

Im Zuge des Brückenneubaus erfolgte ei-

ne Straßenaufweitung. Die Stützweite 

der beiden Überbauten beträgt l  = stütz
45,45 m, die Breite zwischen den Bögen 

b = 9,70 m bzw. 9,05 m und der Bogens-

tich bei beiden Überbauten 8,00 m.

Die kleinste lichte Durchfahrtshöhe der 

unterführenden Berliner Straße beträgt

= 4,50 m. Das Bauwerk wurde flach ge-

gründet.

Die Anschlüsse der neuen Flügelwände 

an den bestehenden U-Bahnhof Pankow 

wurden an die örtlichen Erfordernisse an-

gepasst.

Auf Grund der Schiefe der Überführung 

(Kreuzungswinkel: ca. 57 gon bezogen 

auf die Straßenachse) wurden die jewei-

ligen Überbauten von S- und F-Bahn in 

Längsrichtung versetzt angeordnet.

Durch den Versatz wurde auf beiden Sei-

ten der Brücke eine gleisparallele Stütz-

wand zwischen den Widerlagern erfor-

derlich. Für die Oberleitungen der Stra-

ßenbahn in der Berliner Straße wurde an 

den Überbauten ein Berührungsschutz 

vorgesehen.

Im Rahmen eines gesamtheitlichen Er-

dungskonzeptes sind die Brückenbau-

werke vollständig isoliert vom Tunnel-

bauwerk der U-Bahn hergestellt worden.

Widerlageransicht Neubau

Widerlageransicht Neubau Richtung 

Bahnhof Pankow

Ersatzneubau der
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